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x Die Verdoppelung der Bierſteuer

I

In Süddeutſchland bildet ſeit langer Zeit die Bierſteuer

Hieraus erklärt ſich bei 2Gründung des deutſchen Reiches die Weigerung in die nord Kretſchmerinnung Recht wenn ſie in ihrer vorjährigen Petition
Mon zieht es etwas grob die Frage aufwarf wo da der Schutz der natio

ſtatt deſſen vor eine der norddeutſchen Bierfteuer entſprechende

eine ergiebige Quelle für den Staat

deutſche Bierſteuergemeinſchaft einzutreten

nach Verhältniß der Bevölkerung umgelegte Abfindungeſumme
u zahlen die in den höheren Matrikularbeiträgen zum Aus

druck gelangt und ſelbſtverſtändlich weit hinter den Beträgen
urückleibt die dieſe Staaten aus ihrer Bierſteuer beziehen

Jedoch war das deutſche Einheitsbedürfniß mächtig genug um
in die Reichsverfaſſung die Klauſel aufnehmen zu laſſen daß
die verbündeten Regierungen ſich bemühen wollen eine gleich
mäßige Brauſteuergeſetzzebung einzuführen Man kann es den
Süddeutſchen eben nicht zumuthen daß ſie ihre Sätze ermä
ßigen es iſt daher von der Reichsregierung vorgeſchlagen den
jetzigen Steuerſatz in Norddeutſchland auf die Höhe des ſüd
deutſchen zu bringen das heißt zu verdoppeln Hand in Hand
geht damit wie Jeder weiß der Wunſch die eigenen Ein
nahmen des Reiches immer reichlicher fließen zu ſehen

So gern wir anerkennen daß das Bier zu den für die in
direkte Beſteuerung geeignetſten Gegenſtänden gehört weil es
ja Jeder in ſeiner Hand hat eine mäßige Steuer durch eine
kleine Beſchränkung im Genuſſe auszugleichen ſo muß es
doch bedenklich erſcheinen nachdem erſt im vorigen Jahre an
die ſiebenzig Millionen Mark neue Zölle und Steuern bewil
ligt ſind ſchon wieder den Volksſeckel um neue ſiebenzehn
Millionen zu erleichtern Jſt ſchon dieſer Umſtand geeignet

dies noch mehr die Erwägung thun daß wir der deutſchen
Einheit auf dieſem Gebiet durch die Annahme des Entwurfs
nur wenig näber kommen Zwar wird es wegen der Ueber

vor Benachtheiligung geſchützt würden der Norden müßte
alsdann auf die nicht unerhebliche Uebergangsabgabe verzichten
Aber dem eigentlichen Ziele dem Anſchluß Bayerns und Würt
tembergs an die Bierſteuergemeinſchaft kommen wir aus dem

außerordentlichen Verſchiedenheit des Bierverbrauchs im Nor
den und Süden das größte Intereſſe haben die Bierfteuer in
ihrer Hand zu behalten

Nehmen wir aber an die Vorlage fände die Genehmigung
des hoben Hauſes und un wahrſcheinlich iſt es ja nicht da
ſeine Mehrheit eine unleugbare Vorliebe für die indirecte Be
ſteuerung hat ſo werden wir vor die intereſſante Frage ge
ſtellt Wer wird die 17 Millionen ſchließlich bezahlen der

Soviel iſt gewiß daß Beiden ſlobt Wie das Journal de Bruxelles meldet iſt die Ver auf engliſchem Boden
n Aker wem von ihnen die lobung am Sonntag bei dem r im Schloſſe

Siegespalme zufallen oder ob der Ausgang des Ringens in
den verſchiedenen Landestheilen ein verſchiedener ſein wird lich der in London ſich aufhaltenden Mutter des Bräutigams wundern wenn betreffs der in Ru land herrſchenden Zu
das kann wohl niemand im Voraus ſagen Die Bierſteuer telegraphiſch mitgetheilt worden
erhöhung in der Pfalz vor zwei Jahren läßt für die Brauer nächſt per procurationem durch einen öſterreichiſchen Erzherzog ſind Gerüchte die ſich aller Controle entziehen und deren

wie es heißt einen Bruder des Kaiſers von Oeſterreich in kritiſche Sichtung ein undankbares Geſchäft ſein würde
abnehmer abzuwälzen iſt dort nicht gelungen Wenn es wahr Brüſſel erfolgen worauf ſich die Braut nach Wien begiebt zwiſchen iſt der General Graf Loris Melikoff bemüht mit
iſt daß in Süddeutſchland trotz der höheren Steuer der Bier und die Eheſchließung in Perſon erfolgt

die Vermählung iſt die Zeit der bevorſtehenden Julifeſte in dem N W Tagebl geſchrieben wird am vorigen Freitag
ſo könnte man daraus den Schluß ziehen daß den nord

dem Kampfe unterliegen

Brauer oder der Trinker
heiße Kämpfe in Ausficht ſtehen

wenig Gutes ahnen der Verſuch die Abzabe auf die Bier

preis im allgemeinen niedriger als bei uns im Norden iſt

deutſchen Brauern guch wenn ſie in

Das Muttermal
Roman aus dem Engliſchen

Deutſch von Xaver Riedl
Fortſetzung

13 Capitel
Drei Wochen waren zu Beechwood Sibyl vergangen ihr

Arm war geheilt aber deſſenungeachtet war ſie noch Varneck s
Gaſt Als Antwort auf das Telegramm das an dem Tage
nach ihrem Unfall abgeſendet worden war hatte fie nur
einen Brief empfangen der einige gewöhnliche Ausdrücke
des Bedauerns und die Nachricht enthielt daß die Kranheit
ihrer Mutter wieder ſchlimmer geworden ſei und ſie wurde
aigetordert zu bleiben wo fie war bis man fie abholen

irde
Sibyl weinte bitterlich
Abholen rief ſie Man behandelt mich wie einen Pack

aufmannsgüter Kann es eine grauſamere und ungerechtere
Behandlung geben Wo iſt Hammerton in Long Jsland
Mr Varneck Jch werde nicht warten bis man mich abholt
ich werde allein hingehen

Das werden Sie nicht thun, antwortete er lächelnd Es
könnte Sie ein neues Unglück treffen Erwarten Sie geduldig
die Wünſche ihrer Mutter Was mangelt denn unſerer Gaſt
endet daß Sie mit derſelben nicht länger zufrieden ſein

en

Sehen Sie es denn nicht iſt es denn nicht klar daß
fie mich haßt rief Sibyl leidenſchaftlich Jch werde bald
anfangen zu denken daß ich keine Mutter hahe daß irgend
eine Frau nur unter dieſem Namen einen bitteren Scherz
mit mir treibt

Denken Sie gar nichts, antwortete er leicht ſeien Sie
glücklich bei uns Aber wenn Sie an etwas denken müſſen

Sie einen beſſeren Gegenſtand und denken Sie an

So blieb Sibyl mit ihrem Bewirther und ſeinen Dienern
zu Beechwood eingeſchloſſen

Sie lauſchte dis in ſpäte Nachtſtunden ſeiner Muſik

werden und das

gährigen Bieres pro Liter um 0,66

noch ausreichender Verdienſt bleiben wird zumal fie wie die daß die Völker OeſterreichUngarns in den politiſchen wie den
Begründungeſcheift ſagt durch vermehrte Sorgfalt Erſpar echt menſchlichen Tugenden welche die belgiſche Königsfamilie
niſſe und Verbeſſerungen des Betriebes auch hier und da ſauszeichnen eine vielverſprechende Bürgſchaft für die glückliche
durch ſchwächeres Einbrauen einen Theil der Steuer werden Geſtaltung der Zukunft des Vaterlandes erblicken dürfen Jm
zausgleichen können Jedenfalls behtelte aber die breslauer liberalen Club zu Peſt wurde die durch den Miniſterpräſi

denten Tisza erfolgte Mittheilung der Verlobung mit enthu
fiaftiſchen Eljens aufgenommen Jn Böhmen will die
durch das Vorgehen des hohen Clerus erzeugte Aufregung der
Gemüther noch immer nicht wieder recht zur Ruhe kommen
Der in Prag erſcheinende clericale Czech wmeldet daß am
Vorabend des Namenstages des Cardinals Schwarzenberg ein
Pöbelhaufe ſich vor dem erzbiſchöflichen Palgis zuſammen

nalen Jnduſtrie für das Brauergewerbe bleibe
Muß der Trinker die Steuer tragen ſo iſt damit noch lange

nicht geſagt daß er um ſo lieber und öfter zur Schnapsflaſche
greifen wird Dazu iſt die Erhöhung nicht erheblich genug

Wenn nämlich auf 1 en obergähriges Bier 33 Pfd
Malz und auf 1 Hektoliter untergähriges 50 Pfd verwandt rottete um dem Cardinal eine Katzenmuſik darzubringen

ektoliter Malz mit 101,8 Pfd berechnet und die Fenſter einzuwerfen Die Polizei habe die Excedenten
wird ſo ergiebt ſich bei dem vorgeſchlagenen Steuerſotze von rechtzeitig zerftreut Jm Pöbelhaufen ſeien auch ezechiſche Stu
4 M für das Hektoliter Malz eine Vertheuerung des ober denten geweſen

Pf des untergährigen Jn Frankreich drängt die Löſung welche die Aus
um 1 Pf Im Ausſchank würde alſo Liter höchſtens um lieferungsfrage Hartmann erhalten hat alle übrigen
1 Pf theuerer werden Tagesfragen zurück Man verhehlt ſich nicht daß der abDieſe Mehrausgabe wird kaum Jemanden auf den lieb ge lehnende Beſchluß des Miniſterrathes auf die internationalen
wordenen Genuß verzichten laſſen Wenn auch der Unwille Beziehungen Frankreichs einen Rückſchlag ausüben muß Wie
darüber zu einer vorübergehenden Einſchränkung führen es heute den Anſchein hat ift dieſer Ausgang der ruſſiſchen
könnte ſo wir gewiß auf die Dauer das deutſche Volk wie Botſchaft in Paris ſehr überraſchend gekommen da weitere
bisher fortfahren ſeine Hinneigung zu dem ſorgenver Beweismittel aus Rußland erwartet wurden welche nach ruſ
ſcheuchenden Setränk durch eine ununterbrochene Steigerung fiſcher Anſicht ſicherlich ſelbſt nach franzöſiſchem Geſetze für ge
des Bierverbrauches e e Auch das Beiſpiel anderer nügend erachtet werden müßten Daß die franzöſiſche Regie
Staaten zeigt eine wie erhebliche Belaſtung das Bier ver rung ſich beeilt hat dem Eintreffen dieſer neuen Beweismittel
tragen kann ohne daß der Verbrauch dadurch beeinflußt zuvorzukommen und auch die ſofortige Entfernung Hartmanns

auf den Kopf 159 Liter Bier getrunken werden obſchonj die
viele Reichstagsmitglieder der Vorlage zu entfremden ſo muß

uns das Beiſpiel Baierns und Württembergs
ſeit Jahren die Bierſteuer in ähnlicher Höhe wie ſie nun bei des erlittenen Mißerfolges veranlaßt ſieht einen Urlaub zu
uns eingeführt werden ſoll Jn Baiern erträgt man willig ſnehmen wenn anders nicht gar um ſeine Erſetzung nachzu

einſtimmung des Steuerſatzes nicht mehr nöthig ſein zwiſchen
dem Norden und Süden für den Uebergang des Bieres eine
Zollgrenze zu ziehen durch welche die einheimiſchen Brauereien

165 Liter und 57,6 Pf Steuern
wohnenden Brüder ſind uns alſo nicht nur im Biertrinken ſitionskreiſen Anlaß zu den heftigſten Beſchuldigungen als

Grunde keinen Schritt Rwäber weil dieſe Stagten bei der

en eeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeeeeeeeeaege

würde Es bedarf kaum eines Hinweiſes auf England wo von franzöſiſchem Boden bewerkſtelligt wird dahin auszelegt
daß das Gouvernement nicht in die Lage kommen wollte auf
die erneuerte Reclamation Rußlands hin das Verfahren wiederSteuer dort viermal höher als bei uns iſt

t aufzunehmen Es ift mözlich daß Fürſt Orlow ſich in Folge
Noch näher liegtDort beſte

eine Steuer von 4 M 25 Pf pro Kopf bei einem Bier ſuchen was er übrigens ſchon früher beabſichtigt hatte Von
genuſſe von 262 Litern Jn Württemberg liegt die Sache beſonderem Intereſſe iſt die Meldung daß der ruſſiſche Bot
ähnlich Auf den Kopf kommen dort 203 Liter und 2 M ſchafter mit ſeinem geſammten Perſonale an der am Sonn
92 Pf Steuer Dagegen kamen in der norddeutſchen Bier abend beim Conſeilpräſidenten de Freyhcinet ſtattgefundenen
ſteuergemeinſchaft in den letzten Jahren auf den Kopf nur Soiree theilgenommen habe Die Verweigerung der Ausliefe

Die ſüdwärts des Mains rung Hartmanns giebt vornehmlich den conſervativen Oppo

ſondern auch im Steuerzahlen weit überlegen Nehme ſich hätte die Regierung in dieſer Angelegenheit vor den Drohun
jeder ehrgeizige Norddeutſche ein Beiſpiel daran zum gen der Revolutionäre und Radikalen capitulirt Andererſeits
Segen des Braugewerbes und des Steuerfiskus nehmen die Organe der letzteren Gelegenheit zu Jubelhymnen

gaeuange Der Chef n n e en hund zu einem ſpäter von dieſem freilich widerrufenen GePolitiſche Ueberſicht ſtändniß gebracht hatte hat ſeine Entlaſſung eingereicht Die
Kronprinz Rudolf von Oeſterreich hat ſich wie der Vertheidigungsſchrift Engelhardts des Advokaten Hartmanns

Telegraph geſtern gemeldet hat in Brüſſel mit der Prinzeſſin beſchuldigt Mace durch illegale Manöver jenes Geſtändniß er
Stephanie zweiten Tochter des Königs der Belgier ver preßt zu haben Hartmann ſelbſt befindet ſich jedenfalls bereits

Jn unruhigen Zeiten ſieht die aufgeregte Phantaſie leicht
zu Laeken proclamirt worden Die Verlobung iſt unverzüg Schreckbilder aller Art Man darf fich daher nicht allzuſehr

Die Eheſchließung ſoll zu ſtände Gerüchte der gbenteuerlichſten Natur im Schwange

Jn

Als Termin für dem Publikum Fühlung zu behalten Derſelbe beſchied wie

Aut ſicht genommen Sämmtliche wiener Blätter ſprechen ſich Repräſentanten der Preſſe zu ſich und bat ſie die Regierung
über die Verlobung auf das Freudigſte aus und heben hervor in ihrem ſchwierigen Werke der Beruhigung der Geſellſchaft

e S S
Varneck trat zu einem der hohen Fenſter
Segeln auf dem See ſagte er Allein Nein Jch

wartete darauf daß Sie mir einmal Geſellſchaft leiften Das
Waſſer iſt glatt dieſe Nacht wie ein Spiegel kaum Wind
genug um ein Segel zu bewegen Soll ich Patty läuten
damit fie Jhnen einen Shawl bringe
v Das Blut brannte in ihren Wangen aber ſie ſchüttelte ihr

aupt
Haben Sie eine Beſorgniß ſich mir anzuvertrauen ſagte

er im Tone des Vorwurfes Wer weiß was der Morgen
bringt Jch fühle mich Jhrer nie ſicher Jch erwarte jeden
Augenblick Jemand am Thore zu hören und dann werden
Sie gehen und mein Haus wird wieder verlaſſen ſein

Dieſe Gefahr iſt wohl nicht groß, ſagte Sibyl mit
Bitterkeit indem ſie den Liebkoſungen der Hunde Einhalt
zu ar ſuchte ſie ſcheint ſogar immer geringer zu
werden

Ab nun verfallen Sie wieder in Jhre düſtere Stimmung
Als Jhr Arzt bitte ich Sie mich ſofort zu begleiten damit
Sie den Dämon im Mondlichte verbannen

Er läutete nach Patty
Sie machten ſich fertig und gingen einen ſchattigen Pfad

durch den Garten bis an das Seeufer und Varncck s Hunde
ſo ihnen

r hatte einen Pelz mit ſich genommen um ſie im Boote
damit zu umhüllen denn der Herr von Beechwood betrachtete
ſeinen Gaft noch als Reconvalescenten

Wie oft erinnerte ſich Sibyl noch ſpäter an dieſen Gang
an die dunklen Geſträuche an denen der Thau ſchimmerte

an den Vollmond im tiefen Hirumell Jn der Nähe ſang eine

r 3 e h Lieder See lag hier mit Weiden beſäumt gerade an demEnde des großen Gartens Ein kleiner Mols war in das
Waſſer hinaus gebaut und da befand ſich Varneck s Boot mit

ein S S rr geleitete Sibyl in das Fahrzeug hüllte den Pelz um ſiedachte Sie ſegelten auf dem See und ſpannte das Segel auf Se n von in
Lieblich ſtand ſie da in der Dunkelheit aus der ihr Profil dunklen Ufer fort die Hunde ſprangen in das Waſſer und

beobachtete ſein Gehen und Kommen wenn er in hellen Mond
nächten über das Land dahin galoppirte hatte ſein ſchönes
Antlitz ſeine ſtattliche Geſtalt immer vor ſich genoß ſeine
Gaſtfreundſchaft und ſah ſich von ihm geehrt und ausgezeichnet
Konnte dieſe ſeltſame Art eines ſchönen Träumers irgend
einen Reiz haben für ein ſtolzes alleinſtehendes und phantaſie
reiches Mädchen von neunzehn Jahren

Nach und nach kam das alte Landhaus Sibyl vor wie ein
verzauberter Palaft und ſie ſchien da im Traume zu leben

Eines Abends ging ſie die breite ſchwarze Stiege hinab und
öffnete die Thüre des getäfelten Zimmers in welchem Mr
Varneck gewöhnlich ſeine Hauptmahlzeit nahm Jm Kamine
brannten einige Klötze Hickoryholz um die Kühle der Früh
ſommernacht zu verſcheuchen Sibyl erſchien im Schatten der

er wie ein Gemälde in einem dunklen Rahmen und ſah
inein
Es war ein reiches dunkles Zimmer an den Bogenfenſtern

hingen Gardinen von Seidendamaſt und an der ſchwarzen
Wand kämpfte das Mondlicht mit dem Lichte welches das
Kaminfeuer ausgoß Vor dem Kamine ſaß in einem Lehn
ſtuhle der auf einer Leopardenhaut ſtand Serle Varneck in
tiefes Nachdenken verſunken und zu ſeinen Füßen lagen ein
halbes Dutzend Doggen ausgeſtreckt von denen einize ihre
Köpfe auf ſeine Knie gelegt hatten Als die Thüre geöffnet
wurde ſprangen die Hunde alle gleichzeitig empor und ſtürzten
ſich auf den ſchönen jungen Gaſt

Legt Euch rief Varneck als die Thiere ſich an ihr er
hoben ihr die Hände leckten und freudig bellten legt
Euch ihr ungeſtümen Geſellen und haltet Euch ruhigl Sie
haben ſich die beſondere Zuneigung all meiner Doggen an
geeignet Miß Arnault ſie beachten mich gar nicht wenn
Sie da find Jch bitte Sie treten Sie ein und nehmen Sie
Platz in meinem Staatsſeſſel

Er erhob ſich und über ſein ermüdetes Antlitz ging eine
raſche Veränderung Seine Augen leuchteten helle

Nein, antwortete ſie ich kam nicht um zu bleiben Jch

ſich abhob wie das weiße Bild einer Camee von dem dunklen ſchwammen hinter dem Boote wie Robben

Untergrunde Kaum bewegte ſich der ſilberhelle Waſſerſpiegel



den Kreiſe ſchon ſeit längerer Zeit von ſeiner Neigung zur

zu unlerſtützen Die amtliche Mittheilung über die Ge
richtsſitzung in Sachen des Mladezki lautet

Am 20 Februar wurde wie bekannt ein Attentat gegen
das Leben des Oberchefs der höchſten anordnenden Comiſſion

General Adjutanten Grafen LorisMelikoff ausgeführt Da
das Verbrechen offen zu Tage lag und der Frevler ergriffen
war wurde ſofort ein Verhör angeſtellt die Unterſuchung dem
Unterſuchungsrichter übertragen und in Gegenwart des interi
miſtiſchen Procureurs der petersburger GerichtsPalate geführt
Am Abend deſſelben Tages war die Unterſuchung beendet und
der Böſewicht welcher ſich als der Kleinbürger Hyppolit
Oſſipow Mlodezkij aus der Stadt Sluzk im Gouvernement
Minsk erwieſen hatte wurde ſodann auf genauer Grundlage
des namentlichen allerhöchſten Ukaſes an den dirigirenden
Senat vom 9 Auguſt 1878 dem Kriegs Gerichteübergeben Das petersburger Militär Bezirks Gericht
eröffnete ſeine Sitzung am 21 Februar um 10 Uhr Mor
gens Der Angeklagte ſtellte in ſeinen Ausſagen vor Gericht
nicht in Abrede daß er auf den Generaladjutanten Loris
Melikoff einen Schuß abgefeuert hatte um ihm das Leben zu
nehmen Nach den Reden des Militärprocureurs fällte das
Gericht um 1 Uhr Nachmittags das Prtpent das Mladezki
zum Tode durch den Strang verurtheilte Dieſes Urtheil wird
nach erfolgter Beſtätigung in vorgeſchriebener Ordnung heute
um 11 Uhr Morgens auf dem Sſemenoff ſchen Platze voll
zogen

Der engliſchen Regierung ſcheint eine Auflöſung des
Parlamens jetzt günſtigere Chancen zu bieten Sie hat
ſich entſchloſſen zu Oſtern mit dieſer Maßregel vorzugehen
und das neue Parlament Anfang Mai zuſammenzuberufen

Die Vereinigten Staaten von Nordamerika haben
vor der Jdee eines Panamakanals große Manſchetten Die
dortigen Regierungsekreiſe glauben daß ihr Einfluß in Amerika
zu kurz kommen würde weil ſie das Ausland verdrängen
könnte Der Vater der Panamakanalfrage der geniale Leſſeps
hat ſich die Mühe gegeben perſönlich dem Präſidenten Hayes
dieſe Bedenken zu zerſtreuen Jn Kalifornien ſchürt man
gegen die chineſiſchen Arbeiter ſodaß zu ihrem Schutz Truppen
entſendet worden ſind

Deutſches Reich
O Berlin 8 März Jn weiteren Kreiſen hat die Nach

richt von der Verlobung des Kronprinzen Rudolf
von Oeſterreich mit der Prinzeſſin Stephanie
zweiten Tochter des Königs Leopold von Belgien nicht
wenig überraſcht Bisher waren nähere Beziehungen des
öſterreichiſchen Kronprinzen zu der belgiſchen Königéfeamilie
nicht bekannt und die Vermutbungen über eine beabſichtigte
Verlobung des Prinzen gingen ſtets nach ganz anderen Reich
tungen hin Dagegen baben die dem Kronprinzen naheſtehen

Prinzeſſin Stephanie gewußt Die ältere Schweſter der Letz
teren Prinzeſſin Louiſe iſt ſeit 1875 mit dem Prinzen Philipp
von Sachſen CoburgGetha vermählt der als Sohn des öſter
reichiſchen Generals Prinzen Auguſt von Sachſen Coburg zu
Wien lebt Kronprinz Rudolf iſt dadurch mit der Familie des
Prinzen Philipp näher bekannt geworden und die Prinzeſſin
Louiſe machte als junge Hausfrau einen ſo günſtigen Eindruck
auf ihn daß er dem Prinzen Philipp eines Tages den Wunſch
nicht verhehlen konnte ſpäterhin eine ebenſo angenehme Frau
zu beſitzen Prinz Philipp ſoll lächelnd auf ſeine junge
Schwägerin in Brüſſel hingewieſen haben Kronprinz Rudolf
hat daraufhin dem belgiſchen Hofe vor etwa zwei Jahren einen
Beſuch gemacht die Angelegenheit konnte aber damals ſchon
deshalb nicht ernſtlich ins Auge gefaßt werden weil die Prin
zeſfin die am 21 Mai 1864 geboren iſt kaum vierzehn Jahre
alt war Vor wenigen Monaten hat die Prinzeſſin einen
Beſuch bei ihren Verwandten in Wien gemacht dort ſcheint
die Neigung des Kronprinzen zur Reife gekommen zu ſein
Die beabſichtigte Verbindung iſt übrigens die dritte zwiſchen
dem belgiſchen Königshauſe und der öſterreichiſchen Dynaſtie
Die Königin Marie Henriette iſt die Tochter des verſtorbenen
Erzherzogs Joſeph Palatins von Ungarns ſodann beirathete
die Schweſter Königs Leopold II die unglückliche Charlotte
den Erzherzog Maximilian ſpäteren Kaiſer von Mexiko
Die Verbeſſerung der Waſſerſtraßen welche auf
Grund beſtimmter Forderungen bes Arbeits miniſteriums im
preußiſchen Landtag zur Berathung gekommen iſt wird binnen
Kurzem auch im Reichstage zur Beſprechung gelangen
Ja der zweiten Berathung des Marineetats hatten be
kanntlich die Abgg v Obhlen und Adlerskron den Antrag

Wir müſſen nach Wind pfeifen, ſazte Varneck und wirk
lich begann er das Pfeifen der Singvögel nachzuahmen bald
laut und ſchmetternd bald leiſe klagend und fröhlich und das
Echo antwortete von dem dunklen bewaldeten hier und da
felſigen Ufer

Jetzt ſchien auf den Weiden am Landungsplatze ein Nacht
vogel aus ſeinem Traume zu erwachen und begann ebenſo zu
trillern und zu pfeifen Ein leichter Windhauch glitt über
die Oberfläche des Sees und wirklich ſpannte fich das Segel
mehr und das Boot tanzte im Mondlichte dahin

L mein Zauber nicht geholfen lachte Varneck
Stille flüſterte Sityl athemlos horchen Sie

Das Pfeifen des Vogels hatte aufgehört aber ſtatt deſſen
ließ fich eine ganz eigenthümliche unbeſtimmte Muſik in weh
müthigen Accorden vernehmen Sie ſchien wie aus dem
unendlichen Raume über ihnen herzukommen Sibyl ſah raſch
empor

Was iſt das rief fie Wache oder träume ich Jſt
die Nacht bezaubert

Er zeigte empor auf den Maſt des Botes Sie ſah dort
eine äoliſche Harfe befeftigt deren Saiten im Windhauche
bebten und tönten

Denken Sie daß ich todt bin, ſagte Varncck halb traurig
und daß von dort oben meine Seele zu Jhnen

pricht
Mit ihren weißen Händen hielt ſie den Pelz der ſie um

hüllte feft und ihr Antlitz glich dem einer Bildſäule von
weißem Marmor So ſaß ſie und lauſchte Außer den
wie von Geiſterhänden hervorgebrachten Tönen der Aeols
harfe war nicht der geringſte Laut fern und nahe zu ver
nehmen

Endlich trug der Lufthauch eine dunkle Wolke vor die
glänzende leuchtende Mondesſcheibe Es wurde dadurch nicht

r vie eng uns als die Nacht umgab ſie
arne endete ein Haupt gegen ſeine äund betrachtete ſie et gegen Geſahrtin
Sie waren in dem Boote nur durch einen geringen Zwiſchenraum von einander getrennt Sie fühlte gleichen h

Sibyl ließ zuerſt ibre Stimme vernehmen

es muß ſpät ſein

Harfe und meiner ſo bald müde

aber nein da ſchlägt eine Thurmuhr in der Stadt Hören

bleiben

Mond trat wieder kalt und ſchimmernd aus den Wolken

hielt ihre Augen feſt auf die Lichter gerichtet die noch in dem
alten Hauſe fern oben im Garten brannten und auf ſie
warteten Als fie an dem kleinen Molo ausſtiegen ſah ſie
entweder die Hand nicht die er ihr bot oder ſie wollte ſie
nicht beachten Aber ihr Fuß glitt auf einem vom Nachtthau
feuchten Brette ab Sie dachte daß ſie folle und mit einem
Schrei ſtreckte ſi ihren Arm aus rund und mit Grübchen
wie der Arm eines Kindes weißer als das Mondlicht ſeine
leichte Sommerumhüllung trieb jetzt ein Windhauch bis faſt
an die Schulter zurück Varneck erfaßte den Arm hielt ihn
einen Moment feſt dann neigte er ſich
zärtlichen Küſſen

auf Einſetzung eines Marine Jnſpecteurs eingebracht Der
Antrag fand aber keine Annahme weil die Einſtellung eines
neuen Etatstitels mit beſtimmter Summe für nicht opportun
gehalten wurde Nunmehr ſoll derſelbe Antrag in Form einer
Reſolution bei der dritten Leſung des Etats wieder einge
bracht werden Die Reſolution wird wahrſcheinlich auf allen
Seiten des Hauſes Anklang finden damit wäre der Regierung
die Jnitiative zu weiterem Vorgehen gegeben

Der Kaiſer empfing am Sonnabend um 4 Uhr den Reichs
kanzler Fürſten Bismarck zum Vortrag

Unſer Kronprinz traf Montag Abend auf ſeiner Reiſe
von Pegli in München ein und ſetzte um 7 Uhr die Weiter
reiſe nach Berlin fort

Der Geheime OberRegierungsRath Tiedemann iſt an
Stelle des verftorbenen Staatsminiſters von Bülow zum Be
vollmächtigten zum Bundesrath ernannt

Hinſichtlich der Beſetzung des Staatsſecretariats des
Aeußern wird der Köln Ztg geſchrieben Graf Hatz
feldt hat ſich beim Kaiſer verabſchiedet und wird nach Kon
ſtantinopel zurückceiſen Wie es heißt will er ſich von ſeiner
Frau ſcheiden laſſen Hr v Bleichröder bat es übernommen
mit den Gläuigern ein Abkommen zu treffen und dann ſo
ſagt man iſt die Möglichkeit noch immer vorhanden daß Graf
Hatzfeldt wie Fürſt Bismarck wünſcht nach dem Hohenloheſchen
Jnterregnum Staatsſccretär für das Auswärtige wird Jn
deſſen iſt die letzte Entſcheidung über die Stellung des Fürſten
Hohenlohe noch nicht getroffen

Offiziös wird uns unter dem 8 d Mts aus Berlin ge
ſchrieben

Die Betheiligung Jtaliens bei der diesjährigen Berliner
Fiſchereiausſtellung ſcheint nunmehr feſt in Ausſicht ge
nommen zu ſein ſo daß gegründete Hoffnung vorhanden iſt
daß auch die Darſtellung der Korallenfiſcherei den ihr gebühren
den Platz würdig einnehmen wird Die Vereinigten Staaten
von Nordamerika deren Senat und legislative Körperſchaft
200 0 Dollars zur Beſchickung der Ausſtellung ausgeworfen
haben werden ſich mit werthvollen und umfaſſenden Kollektivſammlungen betheiligen und zu dieſem Zwecke die von der Re
gierurg ernannten Commiſſare in Kurzem hier eintreffen Es
ſind ferner aus Hinterindien ſehr intereſſante Gegenſtände unter
Betheiligung eingeborner Fürſten bereits in Berlin eingegangen
Von dem Großherzog von Mecklenburg Schwerin iſt ein geſchmack
voll ausgeführtes Ehrengeſchenk uüberwieſen Durch Vermittlung des
Architekten Vereins ſind der Ausſtellungs Direktion Entwürfe
u Diplomen von künſtleriſch hohem Werthe eingeſandt da hierfür von der Direktion Preiſe ausgeworfen ſind Die Medaille

wird von einem der erſten deutſchen Modelleure ausgeführt wer
den und trägt mit beſonderer Zuſtimmung des Kronprinzen auf
der einen Seite das Bildniß deſſelben auf der anderen Enbleme
der Fiſcheret namentlich von Fiſcherfahrzeugen Was den Bau
auf dem Ausſtellungsraume andetrifft ſo ſchreitet derſelbe rüſtig
vorwärts und iſt ſeine Vollendung bis zum Beginn der Aus
ſtellung geſichert Die diesjährige Viehausſtellung welche
auf dem hieſigen Stadtviehhofe am 5 und 6 Mai ſtattfinden
wird wird von den bedeutendſten Schaf und Rindviehzüchtern
beſchickt werden u A von dem Feidmarſchall von Manteuffel
Aus Weſtfalen iſt eine ganz neue Schafraſſe unter dem Namen
Teutoburger Raſſe welche durch Kreuzung verſchiedener deutſcher
Stämme vom weſtfäliſchen Schafzuchtverein gezüchtet iſt ange
meldet Die umfaſſenden Chauſſirungs und Bausausführungen
auf dem Viehhofe ſind weit vorgeſchritten und werden zeitig voll
endet ſein Das Geleiſe welches die Niederſchleſiſche Eiſenbahn
zum Viehhof legt wird in den nächſten Tagen beendet werden

Einiges Aufſehen erregt eine in Paris erſchienene Brochure
La Finlande indépendante et neutre worin für die Un

abhängigkeit Finnlands plädirt und unter Anderem auf
den Beiſtand des Fürſten Bismarck gerechnet wird der 1867
auf der Jagd beim Grafen Bernftorff in Lauenburg angeblich
erklärt haben ſoll Der Krieg von 1866 iſt die erſte
Etappe nunmehr muß ich Frankreich und ſpäter Rußland
ſchlagen erſt dann kann ich mein Werk als gründlich gethan
betrachten Der Erſcheinungeort der Broſchure muß einiges
Mißtrauen gegen dieſelbe einflößen Trotz der beruhigenden
Worte unſers Kaiſers zeigt ſich übrigens in einem Theile der
auswärtigen Preſſe nach wie vor die dunkle Befürchtung vor
einem demnächſtigen Kriege Zur Abkühlung kriegsluſtiger
Gemüther theilt die Köln Ztg mit daß nach ibren Jn
formationen in der That das Büudniß zwiſchen Oeſterreich
und Deutſchland ſehr genau formulirt iſt Der casus foederis
tritt dann ein wenn einer der beiden Staaten von zwei
Seiten zugleich angegriffen werden ſollte

Die Abficht bereits heute Dienstag die Arbeiten bezüglich

um ſo raſcher durch ihre Adern

Fluth
Nur die Sterne ſchienen fie zu bewachen Als ſich der

Wind jetzt lebhafter erhob wurden die Töne der Harfe am
Maſte ſtärker und wilder Es ſchien als ſängen ſie von
Sturm und Sorge von den großen Wogen die an einſamen
Felſenküſten zerſchellen von Schiffbruch und Zerſtörung
und Todesangſt

Sie fuhren ſprachlos dahin Stunde um Stunde verging

Sollten wir nicht zurückkehren ſazte ſie in leiſem Tone

Was antwortete er traurig find Sie des Sers der

So bald ſtammelte ſie Sehen Sie auf Jhre Uhr

Sie
Sibyl zählte Es ſehlug Zwölf
Mitternacht rief ſie
Wahrhaftig ich dachte nicht daran Ich könnte immer ſo

Das kleine Boot tanzte zu dem Landungsplatze zurück Der

Siklyl wagte es nicht ihren Gefährten anzuſehen ſondern

und bedeckte ihn mit

ſeiner Augen wie ein Blume die Sonnenwärme empfindet

Jhr Blut ſchien einen Moment zu ſtocken und dann ſchoß es

der Militärgeſetznovelle zu beginnen dürfte nicht er
reicht werden da der Etat im Laufe der nächſten 14 Tag
noch in zweiter und dritter Leſung frſtgeſtellt werden ſoll u
die Budgetcommiſſion zunächſt noch die Zölle und Verbrauche
ſteuern ſo wie das geſammte Extraordinarium des Poſtetatz
durchzuberathen hat Es müſſen alſo zunächſt die ſitzunge
freien Tage für die Budgetkommiſſion offen bleiben mit
ſo ſchnell als rer der Etat an das Plenum gebracht werde

Die Nordd Allg tritt den neuerdings aufgetaugkten
Nachrichten über die perſönlichen Verhältniſſe im Reich
geſundheitsamt entgegen

F3 der Kommiſſion zur Vorberathung der Geſetzentwürfe
betreffend das Fauſtpfandrecht für Pfandbriefe und ähnlich
Schuldverſchreibungen und b betreffend das Pfandrecht an Eiſen
bahnen und die Zwangsvollſtreckung in dieſelben ſitzen aus d

Abgg Strecker Dr v Cuny v Neumann v Bernuth
retius Vorſitzender iſt der Abg v Bernuth

Deutſcher Reichstag

rathung der der Budgetcommiſſion zur
geweſenen Theile des Militäretats ein

Bei Cap 35 MilitärErziehungs und Bildungsweſen nimmt
Abg Rickert Gelegenheit die Verfügung des preußiſchen

Cultusminjſters betreffend die veränderte Rechtſchreibung au

miniſter ob er auch für ſein Reſſort geſonnen iſt
Rechtſchreibung anzuordnen

Kriegsminiſter v Kameke Für mein Reſſort habe ich eine
Verfügung zur Einführung der neuen Orthographie noch nicht
erlaſſen weil ich erſt abwarten will wie ſich die anderen Bundes
regierungen zur Sache ſtellen werden Jm Bundesrathe iſt die
Materie noch nicht zur Sprache gekommen ich habe deshalb an
die mir unterſtellten Militärſchulen eine bezügliche Anordnung
noch nicht ergeben laſſen

Abg Dr Stephani erklärt ſich gegen die Reglementirung
der Orthographie und iſt der
ihrer eigenen Entwickelung überlaſſen werden müſſe Die Staat
allmacht müſſe doch nicht übexall Platz greifen

mit der Neuerung vorgehen Die Neuerung habe aber auch
eine bedenkliche wirtſchaftliche Seite weil jetzt viele Schulbücher
und Stereotyp Ausgaben unbrauchbar würden z B die Bibel
und die Geſangbücher Er hoffe daß der preußiſche Cultus
miniſter ſeine Verordnung zurückziehen werde

Abg Dr Völk bedauert ebenfalls die durch die neue Orthe
graphie herbeigeführte Zerſtörung von Werthen im Buchhandel

Nach weiteren Bemerkungen wird das Capitel genehmigt
ebenſo der Reſt der fortdauernden Ausgaben

Das Haus geht über zu den Einmaligen rn Zu
Titel 10 beantragt die Commiſſion unter Herabſetzung der
Titelſumme von 198,000 P auf 88,000 M in folgender Faſſung
zu bewilligen Einrichtung des großen Sitzungsſaales im Ec

Bibliothekz wecken 88,000 M

dieſelbe genehmigt

d Titel 51 Verlegung der Kriegsſchule in Erfurt
nach Glo gau und Neubau eines Kriegsſchuletabliſſements da
ſelbſt 150,000 M wird der Betrag von 135,050 M abgeſetzt
mithin nur 15,000 M bewilligt auch der Titel wie folgt ge

chule in Erfurt nach Glogau 15,000

ger ehmigt
Es folgt der außerordentliche Etat
Nächſte Sitzung Donnerſtag 11 Uhr Reſt der Tages

ordnung und erſte Berathung des Brauſteuergeſetzes

Halle den 9 März
Unſer Reichstagsabgeordneter Prof Dr Boretius iſt in

die Commiſſion zur Vorberathung der Geſetzentwürfe a betr

ſchreibungen und b betr das Pfandrecht an Eiſenbahnen und
die Zwangsvollſtreckung gewählt worden

mehr wieder zu fallen
Meteorologiſche Station

Barometer Millim 773,14 771,00
Thermometer Celſius 0,88 0,25Rel Feuchtigkeit 89,3 72,4Wind ENE1 El9 März 6 Uhr früh

Schweigen folgte
Höhe die Aeolsharfe ertönte und die Beiden ein Mann und

Hand und athmeten ſchwer und tief
Plötzlich zuckte Varneck zuſammen

Sibyl s los Er ſprach und ſeine Stimme erklang rauh
und hart

Kommen Siel murmelte er tein Schurke Sie werden fich hier erkälten kommen Siel

alleHauſe dahin Sie traten mit einander in die H

zurückhielt Er war todtenbleich und konnte kaum ſprechen
Fortſetzung folgt

Geographiſche BHilder
Der St Gotthard

Schluß

teaus Die Straße wird nun monoton die Reuß tobt nicht

erregende Felsgiganten wie ſie die Schöllenen zeigen und mi

und unwirthbar Fernſicht ſuchſt Du vergebens auch die bald
erreichte Paßhöhe bietet Dir keinen Lohn Sie iſt ein eine Stunde
langes kahles von Norden nach Süden geſtrecktes Felſenplatean
rings mit kahlen tiefgrauen ſchneegeſtreiſten Gipfeln umfſtellt

Sonne auf den öden Thalgrund herab in deſſen ſeltſame ver

Auf der Höhe empfangen die gaſtfreien Capuciner den erſchöpften
Sibyl rief er leidenſchaftlich theure Sibyl

Provinz Sachſen und den angrenzenden Kleinſtagten d

r Bo h

Das Haus trat in ſeiner geſtrigen Ken die Be
überwieſen

im Reiche zur Sprache zu bringen Er frage den Hrrugriegs
tie neue

Anſicht daß die Orthographie

Wenn es aber
doch gerbe dann möge man doch wenigſtens im ganzen Reiche

weiterungsbau des großen Generalsſtabsgebäudes zu Berlin zu

Nach kurzer Debatte in welcher auch vom Bundesrathstiſche
aus um Bewilligung der ganzen Summe gebeten wird wird

ſt Zur Bearbeitung des Projects der Verlegung der Kriegs

Die übrigen Titel des Ordinariums werden unverändert

e e

das Fauſtpfandrecht für Pfandbriefe und ähnliche Schuldver

8 März 10 U Ab 9 März 8u Mr

Bei ſteigendem Barom und Nordoſt

Er zog ſie an ſich und drückte fie an ſeine Bruft Seine
zbärtige Wange berührte die ihre ſeine bebenden Lippen hafteten

Sie ſenkte ihr ſtolzes Antlitz und ſich über eine Seite an den ihrigen und fie ruhten da in einem innigen langen

des Bootes lehnend tauchte ſie ihre Finger in die kühle Kuſſe IDer kalte Mond ſah herab aus ſeiner

eine Jungfrau ſtanden da im Schatten der Weiden Hand in

Seine Hand ließ die

Jch bin ein Elender

Er wendete fich um und führte ſie raſch den Weg n

GSlieder ſchienen ihr den Dienſt zu verſagen ihr Kopf drehte
ſich und ſo wollte ſie ihn verlaſſen als er fie an der Stiete

kleinen Steinen und Granitgries bedeckt die ganze Gegend öde

meiſt von Wolken umſchwebt in Nebel gehüllt ſelten ſtrahlt die

Die Saale auch geſtern noch im Steigen beginnt nur

Bei Hoſpenthal erreicht man den Fuß des St Gotthardpla

mehr ſo gewaltig obſchon ſie hier und da noch maleriſche Fälle
bildet ſie wird nach und nach bachäbhnlicher Die begleitenden e
Berge ſind nicht mehr ſcheinbar ſo hoch nicht mehr ſo ſchauder

ſteinerten Meereswellen vergleichbare Vertiefungen und Hügelungen

Wanderer in ihrem ſteinernen Hoſpiz zwiſchen den beiden kleinen
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Abend Ausheiterung Nachtfroſt Das Barom iſt überet wieder gefallen 765 der Himmel wolkerlos Oſt mäßig
Therm 0 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 2,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

ärz 8 Uhr worgens Jm Nord und Oſtſeegebiet warg 5 ne wohl tch hoch geßiegen im inneren Rußland
nd es am tiefſten Das klare Froſtwetter im Norden ſchienſobuch an Ausdehnung zu gewinnen Jm Norden war lebhafte
rdliche im mittleren Europa ſchwache öſtliche Luſtſtrömung

8 rherrſchend Haparanda 14 Nordweſt leicht wolkenlos Mos
a 1 Nordweſt ſtill bedeckt Stockholm 7 Nordweſt mäßig

e lenlos Memel 2 Nord ſtark halb bedeckt Hamburg
Pordoſt ſchwach bedeckt Berlin 5 Nordweſt leicht wolkig
Jechlen 4 Nordweſt mäßig halb bedeckt Wien 7 Nord
peſ leicht wolkig München 5 ſtill Nebel Karlsruhe 8
Pord ſtill bedeckt Paris 7 Südweſt ſtill wolkenlos Nizza

10 Nordoſt leicht Dunſt

Die Schiffahrt im Friſchen Haff iſt für Dampfer wie
der offen

Provinzial Rachrichten
r Merſeburg 8 März Heute fand am hieſigen Dom

Gymnaſt um ünter Vorſiß des hierzu neu ernannten Re
jerungs und Schulraths Hrn Haupt von hier die Abikurienten v rüfung ſtatt welche von den drei Examinanden
ſücklich beſtanden wurde Vorher waren 2 Primaner auf Ankathen des Lehrer Collegiums freiw llig von derſelben zurückge

treten Der Waſſerſtand der Saale iſt ſeit geſtern ziemlich
derſeibe geblieben Leider hat das Hockwaſſer geſtern ein Opfer
an Menſchenleben gefordert Zwei Brüder im Alter von 10 und
13 Jahren vergnügten ſich in der Nähe der Riſchmühle auf dem
ſtark angeſchwollenen Strome Papierkähne ſchwimmen zu laſſen
wobei der jüngere ausglitt und in die Fluthen ſtürzte Bei dem
Verſuche des älteren ſeinem jüngeren Bruder beizuſtehen fiel
guch dieſer in das Waſſer konnte aber glücklicher Weiſe durch
einen herbeigeeilten Mühlknappen wieder bherausgeholt werden
während der andere ertrank Die Strömung war ſo ſtark daß
der Körper des verunglückten Knaben bis zur Meuſchauer Müble
getrieben wurde ohne unterzugehen wo noch Rettungsverſuche
gemacht wurden leider aber vergeblich

s Liebenwerda 8 März Geſtern Abend gegen 10 Uhr
brach in einem mit Holz gefüllten Hintergebäude des Weißgerber
meiſſers Guſtav Wegner in welchem ſich eine Tiſchler und

ellmacherwerkſtatt befanden Feuer aus das das Gebäudetotal zerſtörte Glücklicherweiſe haben die Betroffenen verſichert

Wie das Feuer entſtanden iſt bis jetzt noch nicht ermittelt worden

Der Hauvtmann und Compagnie Chef im 6 Thüring
Jnf Reg Nr 95 von Ehrenberg und der Premier Lieute
nant der Landwehr Kavallerie und Rittergutsbeſitzer r

neckutmann Freiherr von Exffa auf Wernburg bei7 Erfurt ſind nach Prüfung durch das Kapitel und auf
Vorſchlag des Herrenmeiſters Prinzen Carl von Preußen zu
Ehrenrittern des Johanniter Ordens ernannt

Dem Stadtverordneten Mo ell e zu Buckau bei Magdeburg
iſt der KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Am 6 d hat in Halberſtadtt eine Generalverſammlung
des Vereins von Brennereibeſitzern der Provinz
Sachſen nei Anhalts c ſtattgefunden Auf der
Tagesordnung ſtand u A auch ein Antrag auf Auflöſung des
Vereins und Anſchluß an den allgemeinen deutſchen Berein für
SpiritusJntereſſenten Der Antrag wurde indeß abgelehnt

Der Nordh Z wird aus Cölleda geſchrieben daß am
letzten Freitoge ein dortiger Feilenhauer ſeinen 28 jährigen Sohn
nach einem heftigen Wortwechſel mit demſelben mit einer glü
henden Feile in den Leib geſtochen habe ſo daß der Tod ſch
des Verletzten bald darauf eingetreten ſei

t Gera 8 März Schwurgericht Der Zudrang zur
heutigen Verhandlung Seitens des Publikums war ein ſo
epormer daß zum erſten Male die oberen Gallerien geöffnet
wurden Der Fall war indeß auch ein ungewöhnlicher Auf
der Anklagebank ſaß der berüchtigte Ein und Ausbrecher der
Kellner und Handarbeiter Franz Louis Lippold aus Kalten
born bei Gera über deſſen endliche Ergreifung im benachbarten

Vorbeſtraft iſt der Verbrecher wegen 14 ſchwerer Einbruchs
diebſtähle Nur mit kurzen Unterbrechungen hat er ſeit dem
Jahre 1865 das gerbth verlaſſen in dieſer Z viſchenzeit
immer als Einbrecher thätig Am 3 Sept vor J entfloh er
aus dem Zuchthauſe Gräfentonna während die Sträflinge auf
einem unweit eines Waldes gelegenen Acker beſchäftigt waren
Dann trieb er ſich umher war in Weimar Jena Leipzig
Halle Neuſtadt a Triptis Weida Schleiz Greiz Loben
ſtein Ebersdorf Plauen Weida überall einbrechend vorzugs
weiſe in Gaſthöfe mehrere Male in die Schlafſtuben der Haus
bewohner ein Mal in das einer ganzen Familie ein anderes

Seen dem Sella und Scuraſeen gelegen Keinerlei Grün
ſchmückt ihre Borde weder Nachen noch Fiſch beleben ihre ſtarren
Gewäſſer ſelten erſcheinen ein Froſch oder eine Kröte und das
auch nur während des kaum zwei Monate dauernden Sommers
Nur eine ſtarke Leiſte von Urgetrümmer ſcheidet ſie von ein
ander Verläſſeſt Du nun das gaſtliche Hoſpiz der bärtigen
Religioſen ſo ſtürzt Dein Weg jäh hinab in die Tremolaſchlucht
wild und grauſenhaft die der Teſſin Ticino in vielfachen Ca
taracten zu Deinen Seiten durchdonnert Allüberall düſtere
Schieferfelſen mit zahlloſen eingeſtreuten Granaten die uns an
die blutigen Auftritte gemahnen welche ein Suwärow durch
die in Felſen gehauenen Worte Suwarow victor verewigte

799 Jm Zickzack geht s durch s Tremolathal hinunter nach
Airolo dann durch den grauſigen Engpaß von Stalvedro
hierauf durch eine den Schöllenen gleichende Felſenſchlucht hinter
Dazio grande die der Teſſin den Platifer Monte Piotino
durchbrechend in prächtigen Cascaden hinahſtürzt Jm Livi
nerroder Levantinothale trittſt Du auf Faido in herrliche Land
ſchaft wo Dich ſchon Alles an die heſperiſchen Gefilde gemahnt

t rn iſt das wunderbar ſchön gelegene Vellinzona Bellenz

Das war eine glückliche Reiſe über den Gotthard im
Jahre 1700 Bereits 1707 ſprengte Pietro Moretini durch den
Teufelsberg das Urnerloch 220 Fuß lang 8 Fuß hoch und eben
ſo breit und die ſtaubende Brücke hing nur noch als ſchaurige
Erinnerung an den ſchroffen Felſen So aber bliebs bis in
die neuere Zeit bis der teſſiniſche Etatsrath Meschini den Plan
zu einer fahrbaren Straße entwarf deren Anlage zuerſt 1820
vom Staate Uri in Angriff genommen wurde 1832 war ſie
vollendet und der ironiſche Volksſpruch So eben wie die Straße

er den St Gotthard hatte ſeine Bedeutung verloren Durch
ſchwittlich 18 20 Fuß hbreit beträgt ihre Steigung auf deutſcher
Seite bloß 6 auf italieniſcher 10 doch kann man auch ohne
Henmſchub bergab fahren Von Fluelen bis Bellenz gebraucht
ie Diligence 14 15 Stunden Nur etwa 8 Tage lang und das
icht einmal in jedem Jahre iſt der obere Theil der Straße

ans geſperrt Nur im Mai iſt die Paſſage wegen der Lawinen
e igermaßen geſährlich doch rechnet man nur etwa ſechs Un
glücksfälle auf ein Jahrzehnt Eine neue Teufelsbrücke wurde
boch über der von 1718 erbauet ein Bogen von 25 Fuß l

nehmen weil Grund vorlag anzunehmen daß das jRonneburg die SaaleZtg in Nr 40 vom 17 Febr berichtete ch g anzuneh aß das junge

anleuchtete immer bewaffnet mit einem

Beile und einem Hammer Jn der Nacht vom 8 Jan er
brach er aus dem Kreisgerichtsgefängniſſe zu Schleiz aus wo
er nach wüthender Gegenwehr bei ſeiner Verhaftung detinirt
war Jn Ronneburg gelang ſeine Feſtnahme durch den Muth
des 15jährigen Sohnes des Gaſtwirthes zum Löwen der in
Gera die Realſchule beſucht Derſelbe ſprang dem Verbrecher
als er bei dem Einbruch im Gaſthof zum Löwen verſcheucht
wurde und die Flucht ergriff mitten im Laufe auf den Rücken
und drückte ihm die Kehle zuſammen ſo daß Lippold zuſammen
ſtürzte Das Benehmen deſſelben während der Beweisauf
nahme über die neuerdings von L verübten 9 Einbruchs dieb
ſtähle zwei Einbruchsverſuche einen Tödtungsverſuch iſt ein
freches Seine Manipulationen während der Ein und Aus
brüche detaillirt er ganz genau Den 15jährigen Schüler Max
Engelhardt fixirt er zuweilen mit unheimlichen Blicken Er
wurde zu 17 Jahren Zuchthaus verurtheilt Auf die
Frage des Präſidenten ob er dazu etwas zu bemerken habe
giebt er zur Antwort Er bedanke ſich dafür daß er mal was
Ordentliches gekriegt habe

Der Eemeindevorſtand zu Apolda hat angeordnet daß
die dortigen Wirthe welche Bierpreſſionsapparate befitzen
und in Gebrauch haben dieſelben jede Woche mittelſt des auf
Gemeindekoſten beſchafften h m m gegeneine ſofort zu entrichtende Gebühr reinigen laſſen da nur bei
ſorgfältiger und häufiger Reinigung durch Dampf kochendes und
kaltes Waſſer die geſundheitsſchädlichen Anſätze in dem Apparate
beſeitigt werden könnten

Vermiſchtes
Auf dem Schlachtfelde von Gravelotte ſind vor wenigen

Tagen wiederum die Leichen zweier Gefallener vom 18 Auguſt
1870 gefunden worden und zwar in der Nähe von Amanvilliers
Amanweiler bei Herſtellung eines Weges Die aufgefundenen

Ueberreſte müſſen Soldaten des 65 fanrkſaep Regiments ge
weſen ſein wenigſtens laſſen die ſchon ſtark in Verweſung
übergegangenen Uniformſtücke ſo wie die Uniformknöpfe mit
ziemlicher Sicherheit darauf ſchließen Für Beiſetzung der Ge
beine an geweihtem Orte wurde Sorge getragen

Eine gewaltige Feuersbrunſt hat in der Nacht zum 7 ds
in Paris die großen auf der Rue Hauteville gelegenen Remi
fen der Meſſageries Nationales und der Orleans Bahn Geſell
ſchaft vernichtet Die 150 Pferde in den Stallungen konnten
glücklich gerettet werden aber das geſammte Fuhrwerksmaterial
wurde ein Raub den Flammen Der Schaden wird auf mehrere
Millionen geſchätzt

Unglücksfälle in Glasgow Nach der bereits am 6 d M

und 33 verletzte von deneg 6 ihren Wunden bereits erlegen ſind
während 4 andere hoffnungslos darniederliegen brach am 7 früh
nach 6 Uhr in der großen Spinnerei von Galbraith ein Feuer
aus das in erſtaunlich kurzer Zeit das ganze Gebäude in Aſche
legte 4000 Spindeln ſind zerſtört und wird der verurſachte
Schaden auf L 50,000 veranſchlagt Man befürchtet daß zwei
Leute verbrannt ſind

Jugendliche Nihiliſten Drei Düſſeldorfer Schulbuben im
Alter von 10 bis 14 Jahren welche durch Leſen politiſcher
Blätter ſich für den Nihilismus in Rußland begeiſtert hatten

Revolvern bewaffnet Jhre Abſicht war bei paſſender Gelegen
heit ihren Eltern größere Summen Geldes zu ſtehlen und dann
nach Rußland zu fliehen Aber der Verräther ſchläft nie

Sie V vierten Knaben in ihr Geheimniß der jedoch
für nihiliſtiſche Jdeen nicht ſchwärmte ſondern die ganze Ge

ichte den Eltern der Knaben verrieth Dieſen ging auf ein
mal ein Licht auf wo verſchiedene Geldbeträge hingekommen un
die Zeitungen geblieben waren Die Herren Väter confiscirtendie Waffen der jungen Nihiliſten und prügelten die hohe Politik
von oben bis unten aus ihnen heraus

Eine Entführungszeſchichte Das Verſchwinden der 19
Jahre alten Tochter eines berliner geachteten Geſchäftsmannes
machte vor etwa vier Wochen gerechtes Aufſehen Die Familie
unterließ es abſichtlich die Hilfe der Polizei in re

aD
en mit einem heruntergekommenen Baron v W entflohen

war einem Monn der ſich in die Familie gedrängt und trotz
aller Warnungen der beſorgten Eltern das Herz der Tochter
bethört hatte Am Donnerſtag iſt die erſte Nachricht von der
Verſchollenen bei den bekümmerten Angehörigen eingetroffen
und zwar aus einem Hotel in London Daſelbſt ſind am Mor
gen des 1 d M ein junges Mädchen und ein etwa 30 Jahre
alter Mann in dem gemeinſam bewohnten Zimmer todt aufge
funden worden und hat der Leichenbeſchauer eine Vergiſtung
durch Cyankali conſtatirt Unter den Sachen des verſtorbenen
Mädchens fanden ſich Papiere vor welche unzweifelhaft ihre
Herkunft bekundeten und die entſetzten Eltern ſind daher ſofort

Spannung hoch über den Rand der Tiefe geworfen Es iſt
das zehnte Mal daß die Straße den Fluß üherſchreitet Hoch
über dem toſenden ſchäumenden ſtäubenden Waſſergewühl mußten
zu dieſem Wunderbaue die Arbeiter in Stricken hängend die
Sprenglöcher in die Felſen treiben deren ausgeſprengte Granit
blöcke in die Tiefe verſanken um den Grundbau der Brücke zu
bilden welche nunmehr 100 Fuß über dem Strome ihre Bahn
zieht Schon von Amſteg an bis zum Eingang in s
Urſernthal 5 ſtarke Stunden weite Wegſtrecke ſetzt die Straße
zehnmal über die Reuß oder ihre Zuflüſſe nur kurze Strecken

findet man wo ſie nicht aus den ſchroffen Felſenwänden heraus
geſprengt iſt oder wo hohe Mauerſätze ſie über das Bereich der
Verheerungen des Stromes heben die wieder durch Unter
mauerung vor ſeinen Auswaſchungen geſchützt werden müſſen
Das Urnerloch iſt zu einer Höhe von 16 und einer Breite von
18 Fuß erweitert Auf dem Gipfel der Straße ſteht noch die
alte Suſt oder Doganag das ehemalige Zollhaus jetzt nur noch
als Lager und Wirthshaus benutzt daneben das Hoſpiz und
ein achteckiges Steingebäude als Lawinenbrecher und Stall für
fünfzig Pferde dienend Der Pächter des Hoſpizes iſt ein
teſſiniſcher Landmann doch iſt auch ein Leutprieſter zur Hand
der den Hausgottesdienſt beſorgt 1859 verpflegte das Hoſpiz
11,797 Gäſte und 729 verbrachten die Nacht in demſelben
Lutz berichtet uns daß ſchon 1826 mehr als 300 Saumthiere
wöchentlich den Berg überſchritten 15,000 und mehr Reiſende
das Hoſpiz paſſirten Jm Winter beſorgten von Ochſen ge
zogene Schlitten die Verfrachtung der Kaufmannsgüter jeder
eine Laſt von 12 Centnern tragend Ein Saumthier trug ge
wöhnlich 3 Ctr Der neue Straßenbau erforderte den Bau
von 7 großen und 4 kleinen Brücken und die Erweiterung von
zwei älteren allein bis 1826 1832 war das große Werk vollendet
Dank der Leitung des Jngenieurs Carl Emmanuel Müller von
Altorf viele Arbeiter hatten zwar namentlich in den Schöllenen
ihr Leben dabei zum Opfer gebracht Auch das neue großartige
Werk hatte ſeine Opfer gefordert und wird ſie vielleicht noch
fordern wo wäre aber je ein ſtaunenswerthes Unternehmen
vollbracht ohne daß nicht Menſchen in dieſem oder jenem Sinne
ihr Leben dafür in die Schanze geſchlagen hätten r

gemeldeten Dampfkeſſelexploſion welche 10 Arbeiter ſofort tödtete j Erb

Mal in das des Wirthes dem er ganz ungenirt mit der Laterne von dem Tode ihrer Tochter in Kenntniß geſetzt worden Der
mm Dolche und einem ge Vater iſt nach London abgereiſt um ſich ſelbt von der

ladenen geh glänfigen Revolver daneben zeitweilig mit einem überzeugen und wenn noch möglich die Ueberführung der
ei

Joenti
e nach der Heimath zu veranlaſſen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 8 März Die Spekulation betrachtetden durch die beſtandene uebeiſpekulaien vothwendig geweſenen

Reiniguugsproceß als vollzogen und glaubt trotz der geſtrigen
und heutigen Deckungs Ankäufe ein ſo ſtarkes Decouvert voraus
ſetzen zu können daß ſie geſtützt auf daſſelbe heute die Courſe
über geſtriges Niveau ſteigerte Die auswärtigen Notirungen
unterſtützen dieſe n Wie am Freitag und in der erſten
Stunde am Sonnabend ſich die Käufer im Hintergunde hieiten
und erſt durch erneuerte Cours Conzeſſionen an den Markt ge
zogen werden konnten ſo blieben heute die Verkäufer reſervirt
Die ganze Haltung der Börſe und die Coursentwickelung zeigte
daß das Jntereſſe für die Hauſſe wieder das Uebergewicht ge
wonnen hatte Das Geſchäft entwickelte ſich ruhig und gewann nur
in Eiſenbahnactien geſtützt auf die bekannt gewordenen Februar
Einnahmen eine größere Ausdehnnug Beſonders beliedt waren
Bergiſch Märkiſche deren Februar Mehreinnahme ſehr hoch man
ſprach von ca 700,000 Mark geſchätzt wird Bergiſche waren

ca 3 50 Mainzer 25 Meckenburger 2,25 Oberſchleſiſche 5
Rechte Oderufer 2,75 und Freiburger 3,50 Proc ſteigend Auch
in Banken entwickelte ges ein ziemlich gut s Geſchäft Disconto
Commandit um 12 Uhr 181,50 bezahlt überſtiegen bald zu 183
die vorgeſtrige Notirung um 525 Darmſtädter um 5,50 Proc
Von den Montanwerthen ſtanden Laura im Vordergrunde ſie
waren 0,50 Dortmunder 25 ſteigend Bald nach 12 Uhr be
ſchränkte ſich überhaupt das Geſchäft Credit gewannen 7 Mark
Franzoſen 4,50 Rumänier waren 1 Proc Orientanleihe 0,50
ungariſche Rente 0,60 Proc und ruſſiſche Noten 175 Mk
ſteigend Die Haltung blieb im weiteren Verlaufe der Börſe
überwiegend feſt Um 1 Uhr trat eine Abſchwächung ein
Man erwartet höhere Glasgower Eiſenpreiſe die ſchon Sonn
abend Nachmittag höher geſchloſſen haben ſollen und deshalb
erhielt ſich für Bergwerke gute Stimmung die auch auf dem
Kaſſagebiete zum Ausdruck kam Die Steigerungen und die
Belebtheit des Kaſſamarktes wirkten wieder günſtig auf den
Geſammtmarkt zurück Schluß feſt

Halle 9 März Bericht des Börſenvereins Secretärs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 in feſter
Stimmung geringere Sorten 190 204 mittlere 216 222 M
ſeinſte 225 229 M Roggen 1000 181 185 exquiſite
Waare bis 187 M Gerſte 1000 unverändert ſehr ſul
Landgerſte geringere 160 170 M mittlere 175 185
feinere und Chevaliergerſte 195 205 m 215 M Gerſten
malz 50 15 15,50 M Hafer 1000 feſt ſremder 146 b s
149 hieſiger 157 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoric

ſen 220 235 M Futtererbſen 180 182 M Kümmel 50 K

d Chevalier Gerſte 171 186 M bei flauer Stimmung

30 30,50 M Wicken 1000 ohne Handel Mais 1000 K
Donau 162 165 amerikaniſcher 152 157 M Kleeſaater
50 ſehr ſtill rothe 45 48 weiße und ſchwediſche 40
bis 65 M Oelſaaten 1000 Raps 235 245 M Stärke
50 22 22,50 M Spiritus 10,000 LiterProcente loco
feſter Kartoffel 61 Rüben 59,75 M Rüböl 50 Kilo
26,50 M Solaröl 50 Kilo 6 6,25 M Malzkeime 50
fremde 4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 8,25 M
Kleie Roggen 50 6,25 M Weizenſchaale 5,25 M Weizer
grieskleie 5,75 M Oelkuchen 50 Kilo loco und auf Termine

Halle 9 März Bericht von H Wagner Sohn Amheutigen Markte blieben die Preiſe ganz unverändert auf zuletzt
gemeldeten Standpunkte Man bezahlte Weizen 12 Säcke à 85 K
br 225 231 geringere und mittlere Waare 200 222 M
Roggen 12 Säcke à 84 K br 183 187 59 M Gerſte 12 Säcke
à 75 K br 159 162 beſſere 165 bis 168 ſein W

afer
12 Säcke à 50 K br 92 96 M Vicoria Erbſen 12 Säcke à
90 K br 222 246 M Raps 12 Säcke à 76 K br 216 M
Mails 1000 K Donau 165 emerikaniſcher 154
Lieferung billiger Lup nen 1000 K n 105 Pe

Breslau 8 März e pr April Mai 223 Roggenpr April Mai 176 pr MaiJunt 176 pr JuniJuli 177,
Rüböl pr April Mai 51,50 pr MaiJuni 52,25 pr Sept Oct
55,50 Spiritus pr 100 Liter 10090 pr März 59,90 pr April
Mat 60,40 pr Aug Sept 62,30

Stetttn 8 März Wetzen Frühjahr 221 pr MaiJuni
222 Roggen pr Frühjahr 167,50 pr MaiJuai 167,59
Rüböl 100 Klgr pr Frühjahr 52,75 pr Herbſt 76,25
Spiritus loco 59 56 pr März 59,20 pr Frühjahr 59 70 Petro
leum vr März 75

Berliner Börſe vom 8 März
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 99,60 bzG 4 h Brg Märk VI 103,40bzG

ihren Eltern Geldbeträge geſtohlen und ſich mit Dolchen und 7,20 Mz

Conſol 4 Anl 105,90 bz 4 do VII 108,40 Gdo 400 9980 ba Aue do Viit 108 40 6
3 Staats Sch Sch 95,50 bz 50 do X 107 00 G50/0

41 Berl Anhalt C 10289 bz
419Ber Magb F 101,30bz
Berl Stettin gar IV 100,30 G

do VII4 CölnMind VI 101,40 G

räm Anleihe 1855 144,50bz G
r u Neum Pfdbr 93 25 r

Sächſ Pfandbr 400 99,00 ba
Sächſ Rentenbr 49/0 100,00 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 121,40B

Deutſch GrC B Pfdbr 106,75bz 4 Halle Sor G gar 104,00BPreuß 50/0 So Pler r bz a gdb Leipz A 102,10 G
do Central do 113,00 bz 40 do do B 99,10 GMainz Ludwh 76 106,00b G0do Hyp Act B 101 75 b

r G Oberſche i 10025 e
4

590

Ruſſ BodenCr do 78 40 bz
do Central do do 76,00 bz

Amerik Bonds 50 fd 101,25 G
Oeſt Pap Rente 69,50 G

do Silber Rente 61,20 bz G
talieniſche Rente 81,10 b
umänier 890

Ruſſ Engl 590 1872 85,40 bz
Eiſenbahn Stamm Actien

3 Märkiſche 107,75 bzG
BerlinAnhalter 107,75 bzG
Berlin Görlitzer 25,70 bz
Berlin Hamburger 191,75 bz
Berl Potsd Magdb 98,90 bzG
Cöln Mindener 146,40 bz
Halle Sorau Guben 23,70 bzG
Magdb Halberſt 145,90 bz

do Stamm Pr B
C 120,90b G

9 do 1879 103,90 bzBdo Coſ Odbg 108,20bz G
50 KaſchauOderberg 73,75 bzG
4 h RechteOderufer 103,00 G

40 Reiniſche 101,90 bz
a Rhein Nahe gar 104 00B
410 Thüringer IV S 103,006
4 do V S 103,00 G

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 150 50 bzG
DiscontoComm 184,75 bz
Leipz Credit Anſt 149,75 bz
Wagdeb Privatbank 113,25 G
Meininger Credit Bk 100,00bzG
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 152,75 bz G

do o Sächſ Bank 118,90 bzOberſchleſiſche A u C 181,70bz Schleſ BankVerein 108,00 bzG
do Iit B gar 148,50 bz Weimariſche Bank 85,10 bzG

KaſchauOderberg 52,40 bzG Deſſauer Gas 156,50 bzG
Thüringer I p der T g s 128 25 bzo t B gar z nix Berg 83,25 beeeeenteeeeeea n St Pr 43 50 bz ortmunder UnionHeſt Südbahn Lomb BHochumer Gußſtahl 85 00 bzG
Rumänier 49 50 ba Hörd Hütten 83 00 bzG

Wafſerftands tachricht verftands a enSaale lle 8 März Ab Unterh 3 50 9 Morg 3 6Trotha 8 März Unterh 5en e eElbe 8 MärWittenberg 86

ärz Ab am Brücken Pegel 2 40
am Pegel 344 Torgau 470Marz 2,23

blau 3,53 Barby 4,10 Dresden 7



Gebr Schult
Große Steinſtraße Nr 70 Merle a E S Ecke der Nenunhänſer

e Tueh Seiden und Modewaaren Handlung Damenmäntel Fabrik S

auf unſere große Auswahl
e
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Bekanntmachung
Das weitere Verfahren in Sachen b treffend die nothwendige Subhaſtation

der Band III Art 27 des Grundbuchs von Alberſtedt für den Steiger
Carl Enke in Stedten eingetragenen Grundſtücke wird eingeſtellt

Die auf den 18 und 29 März 1889 anberaumten Termine werden
aufgehoben Eisleben den 25 Februar 1880

Königliches Amtsgericht II
Kossma n

c c e c d S ed e Be

e e e
I Villigſte Bezugsquelle
S für gute böhmiſche ſtaubfreie

e Bettfederm ee An 450 5 530 6e Vertige Tnlettszum ſofortigen Füllen

Betttücher und Bezüge
in großer Auswahl zu billigen Preiſen

M eheS lLeinen Baumwollwaaren Bettfedern Iandlg
r 659 Große Ulrichs ſtrafe 66

Billigſte Bezugsquelle für
schmtedeeis gewalzte LI Träger Bauschienen
5 und 9 hoch gasseis Säufen Grubenschiemnen

complette Verankerungen und Verlaschungen
Großes Lager Statiſche Berechnungen gratis

Hiünget SchellerHalle a
e De Magdeburgerſtraße 45

Gr lager F aS r glageſtr
Reichhaltiges Lager von Tapeten und Rouleaux in den neueftenund geſchmockoollſten Deſſins Tapeten Keste von 6 bis 16 Sing

unterm Einkaufspreis Das Tapezieren wird auf Wunſch unter Garantie
mit übernommen

Dienstag den 9 und Mittevwoch den 10 d W ſteht ein
S großer Transport ſchwere hoch

tragende und friſchmilche nd
e Fru ſowie ſehr

Kangbare ngoz zum Verkanf Zugeotgſen

Zur

in eleganten und einfachen Ein
bänden zu billigſten Preiſen
Wilh Schwarz jun

Hiermit die ergebene Anzeige daß unſer Lager mit allen Neuheiten der Safson ansgeſtattet iſt
und erlauben wir uns ſpeciell außer den wieder ſo begehrten

eigen Artikeln
Rein woll Geraer FabriKkate

als Cachemires Diagonals etc etc und
Besat zu Stoftem

zu jeder Farbe paſſend aufmerkſam zu machen
Gleichzeitig empfehlen wir uns zur Anfertigung von Costumes in geſchmackvoliſter Ausführung

Pariser und Berliner Modoelle ſtehen in unſerem Local zur gefl Anſicht

n S ee Mrühbhjahrs Begenmnäntelm

S e a 2Sommer Vmhängen und Paletöts
e vermögen wir in Folge unſerer eigenen Fabrikation ganz beſondere Vortheile zu bieten
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